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Das fünfte alter
peters closterdicguldin ze!l benant.Vnnd an vnnd auch deß avssprcchens beyeinanderver
dem ende de» die künig offchoffgehalten ha-- famele.Vnterander seiner lerewas das evne
bentfanc Anastasien deß marcreß clostergc^ N-chtz istgoc gleicher daneinman in aemütt
pauc-SohabenGondibcrta die künigin dye volkumenlich gär. Plorums
emH-i,a»c !>-,> km.stÄ- vnSdllÄ,- ^L«rm»-d-r ->hE-,s»ffp---rd-ßk««8°L»,kpEstwnk>si,m >« lJaa^ ein imger pteo-
um,k,rchmaassgmch«-U7rachus>grmhE „ jä CTttl cin ^p

Hw!j
3o^»>>ce^UKiusman« vtcecomea»cr)| chiff->»chzüdP^-i»mm
moylmC.jsd^tnpos»« «nSambiM ä «Um jprff
,r-rmv,lfl-,ß«nko».r«n«chvUda,-!bst«uff a,bcjKi»6ertugmtmsd)W
amei^cmgepeaweitcmgro^meebng cst|td m -r.A,,chmic»I»ßMdI-r- «I
Hm-Irch-,Malt »„1-,,,-r w«»m IL-r-y «r- ,crg«lich-„o,dm>ngbcfi-r,
pawrn.vnd bc^ ca^el cm grosses walvc ckc.gr«hk.st«kck.inclHgvnd^HEiTAl^Anmma°«»mg°f«,g-ttv.>!>d--,m,-mb°b, -,Sgg«wchmd-rdsglm,b«da°-rdi-g»MLLJftLZLWKLS7LßHS-st:LLL ig£Z*&&igg22
pbylolppbcv«t» «3>KT baiimbcmrimcr. |y hm.»i>darSbh»terg«r-inschö»° Lchr«,fr“***»®»' Dwoigenörn grnmdjt. 1»chst>,«chlL dx-ÄÄsffi££,llKrt'Ä »cmmffngli-I-.d.-mdmhvmIis'chmMm
Eeit hochgcjobu^nol>mm de» aller gefprach ^a $n>eyfclMvo;iimg hcc.mchrhmvdcrßKÄSt'SK! ‘"et d« itttnr t>«n «Uctogott.Warm «let>icfuml
Lmhon-fa«« sytomrCTigrit vnSandcr. d-nmsad-i--l,»chnar5>crl-ich-go,di-s«l-.^Ees M^Ermes Lgypcms ^^yogcnesist.alsDy0' Dyogenes

*B M dcrphylosöphus \jycles schreibt. eurFroster
-HL. " vodcnvnscrnge phylosophus gewesen. Der
natttMercurius.etwcnein verließ fern vatterlant zohe
iungerplaroniswas;udi-' ganAthenas daselbstvand
scrzeitbernmbt.Dnndwie er Annstenen.Er empfrem'
wol ereinalt menschwas» bdete sich vonallenWollust
sowas erdoch inallem ge-' pefteicen.Lrwasdererst der
stacht6 lere hoch vnterwy von keltewegen cinzwifach

— sin alsodas ym vo stinsvil enmantel hervndeintasch^«,«,^^
Wissensvn kunstwegen SnamenTrimegisto Mdarinn er speiß trnge.Lr schrib vn befalch
das.stdrey.nal grosser ;n gelegt war.Lrhatt eine dz er im ein zellmache sölt-dieweil aber ^e
auchvll bncher zuerkannmußgorltcherdmg ner lancksamdamit vmgiengoo hetereink»f
dtenendc beschttbenvn vnterandrenern buch ftn für einhaus.zur zeit d kelte kcrterde mund
voude volkomenworkgemacht-vnndsprach dküssn genmittemg.vmmsummergett mit
alsAngustinussitz.dasdle gotterß heyde tSd temachtrImsummerweltzeter sich in de heis
Apuleyvs menschen gewesenwcrcn. sin sirnd vn imwinter vmbfiengerr sivlm mit

^ üpulcytts Aphcr tYla' schneebcdeckt^DiserDyogmeesäh ein males
57Rdavr ensisauch ein iun einkind avßholerhand trinckendowarss er
gerplaesnishat zuVisen

zey^ sein schnotzgcsssshinvn sprachen kindhat
W mich in scbncdikeit vberwurrden. Ursprache,

rnadauravilbuchcr beschri Alledingwerendergottcr.vn die weyscn we^
sben.Dannnnwassundcrli- rcndergortcr freund . Er saßeinsmale an der

«--"dAN^ch-U ii-M'-">d<ep--ch N-«
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